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In 90 Tagen zu 2500 Euro
TC Störmede sammelt mit Crowdfunding-Projekt Geld für neuen Spielturm

Neben geplanten Waffel-
backaktionen und einer
neuen Facebookseite, be-
kommen Spender auf der
Crowdfunding-Seite kleine
Dankeschön-Geschenke,
wenn sie einen bestimmten
Betrag spenden: Für zehn
Euro gibt es etwa einen
Stoffbeutel mit einem TC-
Aufdruck, für 50 Euro ein
Getränk und eine Bratwurst
beim Eröffnungsturnier so-
wie eine Spenderplakette
am Spielturm, die es auch
für 250 Euro zusätzlich zu
einer privaten Trainerstun-
de gibt. Wer jetzt neugierig
geworden ist, kann die Akti-
on im Internet finden. Bis
gestern standen bereits
rund 380 Euro auf dem
Spendenkonto, das macht
15 Prozent der Finanzie-
rungssumme aus. ■ mr

https://volksbank-hellweg.viele-
schaffen-mehr.de/tcstoermede

90 Tagen muss der Störme-
der Tennisclub sein Ziel er-
reicht haben. Damit in die-
ser Zeit möglichst viele
Menschen spenden, hat sich
der TC einige Marketing-
strategien einfallen lassen.

soll es bald nämlich für alle
Generationen etwas geben.
Etwa entstehe gerade, auf
Wunsch der älteren Mitglie-
der, eine Boulebahn zwi-
schen den Tennisplätzen.
Besonders die Anzahl der
jungen Mitglieder aber sei
in den letzten zwei Jahren
rasant angestiegen, von 80
auf 120 Jungen und Mäd-
chen. Damit seien nun gut
40 Prozent der 300 Mitglie-
der zwischen 5 und 16 Jah-
ren alt. Für sie soll der neue
Turm entstehen, aber auch
für Kinder von Mitgliedern
oder Turnierbesuchern.

„Aber möchte man ein
hochwertiges Spielgerät,
das allen Anforderungen
entspricht, ist das nicht bil-
lig“, weiß Korte. Daher sei
bei dem Crowdfunding (sie-
ge Infokasten) nun eine
Summe von mindestens
2500 Euro angesetzt. In nur

STÖRMEDE ■  Es hat sich aus-
gespielt auf dem alten Holz-
turm auf dem Gelände des TC
Störmede. Weit über zehn Jah-
re ist dieser alt und viele Mög-
lichkeiten bietet er den Kinder
nicht mehr. Es soll also etwas
Neues her. Dafür fehlt dem
Verein aber das Geld. Mithilfe
einer Crowdfunding-Aktion
versucht der TC den Kindern
nun ihren Traum zu erfüllen.

Ein Holzturm mit Kletter-
wand, Rutsche, Feuerwehr-
stange und Sandkasten –
das zeigt das Foto auf der
Crowdfunding-Projektseite
des TC Störmede im Inter-
net. So oder so ähnlich soll
auch der zukünftige Turm
auf dem Vereinsgelände des
Tennisclubs aussehen,
wenn es nach den beiden
Vorsitzenden Franz Leve-
ning und Oliver Korte geht.

Auf dem Gelände des TC

Die Jugendgruppe des TC Störmede hätte gerne einen neuen Spielturm und hofft beim Crowdfunding auf genügend Unterstützung.
2500 Euro müssen dabei gespendet werden. ■  Foto: Rinsche

So funktioniert Crowdfunding:
Für ein Projekt legt beispiels-
weise ein Verein eine Summe
fest. Diese muss innerhalb ei-
ner bestimmten Zeit erreicht
werden. Wird dieser Betrag
nach Ablauf der Zeit mit Hilfe
von Spenden erzielt, bekommt
der Verein das Geld und kann
sein Wunschprojekt finanzie-
ren. Fließen allerdings nicht
genug Spenden, geht das bis-
her gespendete Geld zurück
an die Spender und der Verein
bekommt nichts. ■  mr

Crowdfunding

sind die drei Herren-Mann-
schaften ausgestattet. Die
erste Herren-Mannschaft
spielt in der 2. Kreisklasse
als Vierer-Mannschaft und
ist dort Sechster. Die zweite
und dritte Garnitur gehen
in der 3. Kreisklasse an die
Platten und belegen hier die
Plätze fünf und zwölf. Auch
in der Rückrunde schickt
der TTV Kneblinghausen
wieder acht Mannschaften
ins Rennen. ■ pia

gemeldet, die in der Kreisli-
ga auf Platz sechs liegt.

Auch überkreislich ist der
TTV Kneblinghausen durch
seine Mädchenmannschaft
in der Bezirksliga vertreten.
Sophie Oesterhoff, Hanna
Hartwig, Laura Bödger und
Clara Oesterhoff treten zum
zweiten Mal auf Bezirksebe-
ne an und schlagen sich ak-
tuell mit Platz fünf sehr
achtbar.

Mit insgesamt 19 Spielern

Tabelle an. Ebenfalls auf
dem ersten Platz ist in der 1.
Schüler-Kreisklasse die ers-
te Mannschaft des TTV
Kneblinghausen mit Daniel
Müchler, Kai Oesterhoff,
Lean und Jarno Gerwin zu
finden, die bei einer Bilanz
von 16:0 noch ungeschlagen
ist. In der gleichen Klasse
belegt die zweite Vertre-
tung des TTV Rang fünf. Zu-
dem hat der Verein noch
eine B-Schüler-Mannschaft

KNEBLINGHAUSEN ■  Der
Tischtennisverein aus Kneb-
linghausen kann nach dem
Ende der Hinrunde eine po-
sitive Bilanz ziehen, wobei
sich besonders die Nach-
wuchskräfte des TTV in den
Vordergrund spielten. So
führt die B-Schülerinnen-
Mannschaft mit Marie Wal-
ter, Laura Oesterhoff, Anja
von Cossel, Paula Schulen-
berg, Pia Deimel und Finja
Fromme in der Kreisliga die

Nachwuchs des TTV auf dem Vormarsch

Bessonders stolz ist man in Reihen des TTV Kneblinghausen nach der Hinrunde auf das bisherige gute
Abschneiden der Tischtennis-Nachwuchsmannschaften. ■  Foto: Walter

Schloss Overhagen holt den Titel
LIPPSTADT ■  In Lippstadt
ging die Endrunde der
Tischtennis-Regierungsbe-
zirksmeisterschaft der Jun-
gen in der Wettkampfklasse
II (Jahrgänge 2000 bis 2003)
über die Bühne. Bezirks-
meister wurde das Gymnasi-
um Schloss Overhagen, wel-
ches nun am 2. Februar an
den Landesmeisterschaften
in Düsseldorf teilnimmt.
Die Platzierungen: 1. Gymnasium Schloss
Overhagen, 2. Gymnasium Wanne (Stadt
Herne), 3. Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
(Kreis Siegen-Wittgenstein), 4. Anne-
Frank-Gymnasium Werne (Kreis Unna). Die
Plätze 5 und 6 wurden zwischen dem Chris-
tian-Rohlfs-Gymnasium (Stadt Hagen) und
der Robert-Koch-Realschule (Stadt Dort-
mund) nicht mehr ausgespielt.

Noel Pisarski, Niklas Hess, Sebastian Gross, Jannes Mähling, Ronin
Blumenröhr und Justin Eickhoff vom Gymnasium Schloss Overha-
gen fahren als Bezirksmeister zu den Landesmeisterschaften.

TELEGRAMME
BVB Fanclub Büren: Abfahrt
zum Heimspiel gegen den FC
Augsburg ist heute um 16.30
Uhr ab Hotel Ackfeld in Büren.
Borussia Mönchengladbach -
Fanclubtreffen: Am 21. De-
zember, 18 Uhr, Gründungs-
versammlung im Pater-Flana-
gan Haus, Benninghausen,
Dorfstr.19.

Achtbar aus der
Affäre gezogen
LTV-Quartett startet bei den Westdeutschen

Tom Mykietyn (Regionalli-
ga, TTC Vernich). Den Un-
terschied von fünf Spielklas-
sen sah man dann auch im
Spiel deutlich, so dass der
LTV-Akteur beim 0:3 chan-
cenlos war. Im Anschluss
gelang Jakob Kramer ein
3:1-Sieg gegen Rafael Scha-
piro (Verbandsliga, Borussia
Düsseldorf). Gegen Tim Jan-
nis Kampmann (Bezirks-
klasse, SSV Germania Wup-
pertal) hatte sich der Lipp-
städter bereits eine 2:0-Satz-
führung erspielt, doch dann
stellte sich sein Gegner im-
mer besser auf das Spiel von
Jakob Kramer ein und siegte
noch mit 3:2.

Und wieder gegen
den Angstgegner

Dank der guten Satzbi-
lanz reichte es für Jakob
Kramer trotzdem zu Platz
zwei und damit zog er in die
Hauptrunde ein. Hier stand
er im Spiel gegen Abwehr-
spieler Yannis Börner (Lan-
desliga, TTC Rödinghausen)
beim 0:3 allerdings auf ver-
lorenem Posten.

Auch Tobias Samol unter-
lag seinem Angstgegner Phi-
lip Siekmann (Verbandsliga,
TTC Mennighüffen) deut-
lich. Im nächsten Spiel ge-
gen Lukas Bosbach (Ver-
bandsliga, TTV Waltrop)
setzte er sich mit 3:1 durch,
so dass er das Weiterkom-
men gegen Felix Schlüter
(Verbandsliga, Solingen Bla-
des) in eigener Hand hatte.
Nach gutem Start verlor er
aber etwas den Faden. Sein
Gegner machte kaum noch
Fehler. Und so war die Er-
leichterung bei Tobias Sam-
ol groß, als er im vierten
Satz seinen Matchball zum
11:9 verwandelte.

In der Hauptrunde muss-
te der Lippstädter dann
nach einem 1:3 gegen Jakob
Reinkemeier (Landesliga,
TTSG Rietberg-Neuenkir-
chen) die Segel streichen.

LIPPSTADT ■  Für die West-
deutschen Tischtennis-Ju-
gend-Meisterschaften in
Warburg hatten sich mit
Tobias Samol, Justus Reihs,
Tim Helmig und Jakob Kra-
mer gleich vier Nachwuchs-
kräfte des LTV Lippstadt
qualifiziert. Ziel der Lipp-
städter war es, gegen die
starke Konkurrenz aus fünf
Bezirken gut mitzuhalten
und das eine oder andere Er-
folgserlebnis zu erkämpfen.

Tim Helmig traf in sei-
nem ersten Spiel direkt auf
den Topfavoriten Karl Wal-
ter (Regionalliga, SV Vel-
bert) und musste sich die-
sem geschlagen geben. Im
Anschluss ließ der Lippstäd-
ter dann Lukas Ebbers (Lan-
desliga, SC Westfalia Kin-
derhaus) beim 3:0 keine
Chance.

Somit kam es in der letz-
ten Gruppenpartie gegen
Tobias Slanina (Landesliga,
TTC Vernich) zum entschei-
denden Spiel um den zwei-
ten Gruppenplatz, der die
Qualifikation für das Haupt-
feld der besten 24 Spieler be-
deutet hätte. Diese verpass-
te Tim Helmig. denn er
musste in eine knappe 1:3-
Niederlage einwilligen.

Timeout läutet
die Wende ein

Justus Reihs startete mit
einer Niederlage gegen Tim
Artarov (NRW-Liga, DJK Bo-
russia Münster) in das Tur-
nier. Auch im zweiten Spiel
musste er sich trotz großer
Gegenwehr dem Favoriten
Kai Schlowinski (Regionalli-
ga, SC Buschhausen) mit 1:3
Sätzen geschlagen geben.
Im letzten Spiel gegen Jan
Lethert (Landesliga, TTC
Vernich) lag Justus Reihs im
Entscheidungssatz noch mit
8:7 vorn, als sein Gegner ein
Timeout nahm und an-
schließend noch gewann.

Jakob Kramer traf im ers-
ten Duell seiner Gruppe auf

Jakob Kramer (l.) vom LTV erreichte bei den Westdeutschen TT-
Meisterschaften das Hauptfeld. Auch Tobias Samol zog in die
Hauptrunde ein, schied hier aber nach dem ersten Spiel aus.

AH-FUSSBALL
AH Germania Esbeck: Jahres-
abschlusskegeln am Donners-
tag, 29. Dezember, um 17 Uhr,
Gaststätte Am Mondschein.
Anmeldung bis Freitag, 23.
Dezember unter Tel.: (0 29 41)
7 84 93.

Abendwanderung
des LTV

LIPPSTADT ■ Die Skiabtei-
lung des LTV Lippstadt ver-
anstaltet am Freitag, 30. De-
zember, ihre traditionelle
Abendwanderung zum Jah-
resabschluss. Treffpunkt ist
um 18 Uhr der Kuhmarkt.
Danach geht es nach Bad
Waldliesborn. Gegen 19.30
Uhr werden die Wanderer
dort im Restaurant Ortkem-
per eintreffen.

Skifahren unter
Flutlicht

LIPPSTADT ■ Zwar warten
die Winterfreunde in der
heimischen Region bisher
vergeblich auf Schnee, doch
nicht weit weg ist für Ski-
und Snowboardfahrer be-
kanntlich immer reichlich
geboten. Das weiß auch der
LTV Lippstadt, der ab Mitt-
woch, 28. Dezember, wieder
in die Flutlichtsaison in
Winterberg oder Willingen
startet. Gestartet wird um
17 Uhr auf dem Parkplatz
im Gewerbegebiet Wasser-
turm. Gefahren wird mit
privaten Pkw. Dort geht es
bis 22 Uhr auf die Piste und
anschließend auf die Heim-
reise. Zwischendurch kann
man sich auch in einer der
zahlreichen Hütten aufwär-
men.

Die Pisten in Winterberg
und Willingen sind gut aus-
geleuchtet und in der Regel
entstehen keine Warte-
schlangen beim Lift. Die Or-
ganisatoren bitten um vor-
herige Anmeldung bei Cir-
dula Wenzel, Tel.:
(0 29 41) 92 33 90.

FUSSBALL

TuS verlängert
mit allen
Trainern

LIPPERODE ■  Es läuft rund
beim TuS Lipperode in die-
ser Saison. Die erste Herren-
mannschaft überwintert in
der Kreisliga A auf dem
zweiten Platz und auch die
zweite und dritte Garnitur
spielen in ihren Ligen oben
mit. Das Frauenteam prä-
sentiert sich in der laufen-
den Spielzeit ebenfalls
stark. Und wenn alles glatt
läuft, wird in den nächsten
Jahren ein Kunstrasenplatz
am Birkenbruch entstehen.

Diese positive Halbzeit-Bi-
lanz blieb natürlich auch
dem TuS-Vorstand nicht
verborgen, der jetzt reagier-
te und mit allen Trainern
der Seniorenabteilung die
Verträge verlängert hat.

Sowohl Corrado Modica
als auch Matthias Benecken-
stein, Dominik Friedrich
und Thorsten Holtkötter
bleiben dem TuS auch über
die aktuelle Saison hinaus
erhalten. Fußballabtei-
lungsleiter Heinz Kemper
dazu: „Wir sind rundum zu-
frieden mit der aktuellen Si-
tuation. Die erste Herren-
mannschaft hat natürlich
eine tolle Hinrunde gespielt
und ich denke, wir haben
mit den Trainern genau die
richtigen Entscheidungen
getroffen. Die Zusammenar-
beit mit Corrado Modica
war ein Glücksgriff für bei-
de Seiten. Schließlich haben
wir jetzt schon mehr Punk-
te als in der gesamten ver-
gangenen Saison.“ ■ rae


